
Hallo an mein Lieblings-WPF 9 ,  

leider können wir uns noch immer nicht sehen. Ich hoffe, dass es euch und euren 

Familien gut geht und ihr alle gesund und munter seid und eure Eltern nicht zu 

sehr stresst.  

Ich weiß, dass wir eigentlich jetzt im Praxisteil wären, aber das geht nun leider 

nicht, also müssen wir einen Theorieteil machen, allerdings finde ich das Thema 

sehr interessant und ich bin sicher, dass ihr das auch findet. Natürlich könnt ihr 

euch gerne zu Hause in der Küche etwas austoben, sofern es eure Eltern 

erlauben. Ich werde sie auch nicht vorwarnen, dass sie das lieber nicht zulassen 

sollten  . Ich freue mich über Fotos von geglückten und verunglückten 

Kochversuchen oder über Rezepte per Mail.  

Ich habe in den folgenden Seiten Material zusammengestellt, das ihr bitte 

bearbeitet. Bitte lest immer die Arbeitsaufträge vor den Texten (stehen 

aufgrund der Formatierung unter den Texten), denn manchmal sind zuerst eure 

Meinungen oder eure Erfahrungen gefragt, die ihr ohne Kenntnis des Textes 

darlegen sollt. Am Ende werde ich euch Arbeitsaufträge geben, die ihr mir bitte 

zukommen lasst, wenn ihr fertig seid. Das könnt ihr per Mail (gescannt oder 

fotografiert) tun. Falls euch die technischen Möglichkeiten nicht zur Verfügung 

stehen, könnt ihr die Unterlagen auch in der Schule einwerfen oder per Post zur 

Schule schicken, ich hole es dann dort ab. Falls das auch nicht möglich ist, habe 

ich außer Brieftauben auch keine Idee mehr, entweder ihr lasst euch etwas 

einfallen oder ihr sagt mir einfach begründet Bescheid, warum mich eure 

Arbeiten leider nicht erreichen können.  

Die Aufgaben entsprechen den Unterrichtsinhalten von drei Wochen, teilt euch 

diesbezüglich bitte zeitlich ein. Die Lösungen gibt es dann wieder online. Sollten 

wir uns tatsächlich ab dem 4. Mai sehen, bringt die Unterlagen bitte mit.  

So, dann mal los. 

Ich wünsche euch frohes Schaffen und bleibt gesund! 

Herzliche Grüße 

Jessica Krill 



Rechte und Pflichten von Eltern 

 

 

 

 



 

Arbeitsaufträge: 

1. Erläutere die Situation in M11. Beschreibe ähnliche Situationen mit deinen Eltern, die du schon 

erlebt hast. 

2. Sammle auf der Grundlage deiner Erfahrungen, welche Rechte und Pflichten Eltern haben. 

3. Beschreibe auf der Grundlage von M12, M13 und dem Text, welche Rechte und Pflichten Eltern 

haben. Finde einige Beispiele zur Erklärung.  

4. Diskutiere auf der Grundlage von M14 in einem kleinen Text die Bedeutung und Wirkung des 

Paragraphen zum Recht auf gewaltfreie Erziehung. 

5. Überlege dir drei Beispiele, wann Eltern Unterstützung durch das Jugendamt erhalten sollen und 

drei Beispiel dafür, wann ihnen die elterliche Sorge entzogen werden sollte.  



Rechte und Pflichten von Kindern und Jugendlichen 



 

Arbeitsaufträge: 

1. Beschreibe, welche Rechte Kinder deiner Meinung nach haben sollten und vergliche anschließend 

deine Vorstellungen mit M17. 

2. Begründe auf der Grundlage von M17, welche Kinderrechte in Deutschland deiner Meinung nach 

erfüllt sind und welche nicht.  

3. Nenne jeweils drei Argumente für und gegen eine Aufnahme der Kinderrechte ins Grundgesetz. 



Aufgaben des Kinderschutzbundes 

 

 

Arbeitsaufträge: 

 

1. Recherchiere nach einem Kinderschutzbund in deiner Nähe. Stelle einen Infokasten zusammen. 

2. Lege begründet dar, ob du einen Kinderschutzbund sinnvoll oder nicht findest. 

 

 

 



Lebensbedingungen von Kindern und Jugendlichen 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

Arbeitsaufträge: 

 

1. Zeichne auf der Grundlage des Textes M20 ein Bild über die Lebensbedingungen der Kinder in den 

1970er- Jahren und über die deiner eigenen Kindheit.  

2. Beschreibe jeweils drei Gemeinsamkeiten und Unterschiede.  

3. Überlege, wie die Lebensbedingungen von Kindern 2040 aussehen könnten und halte deine 

Überlegungen schriftlich fest.  

4. Nenne auf der Grundlage von M21 und dem Text, welche Lebensbedingungen Kinder heute haben. 

Vergleiche sie mit deinen eigenen. 

5. Beschreibe vor und Nachteile der Mediennutzung für Kinder. 



Aufgaben zum Bearbeiten und Zurückschicken 
 

 

Arbeitsaufträge: 

 

1. Fasse die wesentlichen Aussagen des Zeitungsartikels zusammen. 

2. Entwickle einen Elternbrief für die Lebensbedingungen von Kindern von heute. Entwirf Ideen für 

ausgleichende Maßnahmen. 



 



 
Arbeitsauftrag: 

1. Lies den Text „Niemals Gewalt“ und fasse mit eigenen Worten die zentralen Aussagen des 

Textes zusammen. Worum geht es in Astrid Lindgrens Ansprache? 

2. Lege in ein paar Sätzen deine Meinung zum Text begründet dar. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Arbeitsauftrag: 

Erkläre, in welchem Zusammenhang Rechte und Pflichten der Kinder und Eltern stehen. 



 

 

 

 

Arbeitsauftrag: 

Erstelle die Lebensbedingungen eines ausgedachten Kindes. Überlege dir zunächst den 

Namen, das Geschlecht und das Alter. Gehe anschließend so vor: 

1. Lege die Inhalte für die Wohnsituation, die materielle Situation und die Zuwendung (Bild 

linke Seite) mit Hilfe eines Würfels fest, die Zahlen entsprechen den Schulnoten 1 (sehr gut) 

bis 6 (ungenügend). 

2. Lege dann per Zufall mit dem Würfel die weiteren Bedingungen des Kindes fest (rechtes 

Bild). 

3. Beantworte dann folgende Aufgaben schriftlich: 

a) Überlege dir eine Geschichte zu deinem ausgedachten Kind unter der Fragestellung 

 Wie sieht das alltägliche Leben des Kindes aus? 

b) Stell dir vor, du fragst das Kind am Abend, wie sein Tag heute war. Schreibe die Antwort 

des Kindes auf. 

c) Stell dir vor, dem Kind könnten drei Wünsche erfüllt werden. Schreibe auf, was es sich 

wünschen könnte. 

d) Überlege, ob die Wünsche erfüllbar sind. Wenn du zu dem Entschluss kommst, dass sie 

erfüllbar sind schreibe auf, was oder wen das Kind dafür benötigt und wer was für das Kind 

tun könnte, um seine Wünsche zu erfüllen.  

 

 



Mein ausgedachtes Kind heißt ____________________________, ist ein 

__________________________ und _____________________ Jahre alt.  

Wohnsituation 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

Materielle Situation 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

Zuwendung 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

Familiärer Hintergrund 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

Art und Zeitaufwand familienergänzender Maßnahmen 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

Freizeitverhalten 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

Art der Mediennutzung 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

Bildungsangebote 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

Berufliche Perspektiven 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

Wenn du die letzten fünf Seiten des Dokuments erledigt hast, schicke mir bitte deine 

Ergebnisse zu! Danke! 


